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Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern, 

wir stehen gemeinsam vor wichtigen Veränderungen im 
Prüfungsverfahren an der Gemeinschaftsschule. Daher freue 
ich mich, euch und Ihnen das neue Prüfungsverfahren der 
Gemeinschaftsschule vorzustellen. 

Unsere Welt verändert sich rasant. Damit unsere 
Schüler:innen gut vorbereitet in ihre Zukunft starten können, 
muss auch Schule mit der Zeit gehen. Es reicht nicht mehr 
aus, nur Fachwissen abzufragen – wir wollen junge 
Menschen dabei begleiten, ihre individuellen Stärken zu 
entdecken und weiterzuentwickeln. Genau hier setzt das 
neue Prüfungsverfahren an.  

Schriftliche Prüfungen am Ende der Schulzeit machen oft 
keine klare Aussage darüber, ob jemand tatsächlich für einen 
bestimmten Beruf geeignet ist bzw. welche Talente in 
ihr/ihm stecken. Deshalb strecken wir das Prüfungs-
verfahren und neue Prüfungsteile kommen hinzu, in denen 
man seine Stärken zeigen kann. 

Das bedeutet: Weniger Druck auf einen einzigen Moment, 
mehr Chancen, das eigene Können unter Beweis zu stellen. 
Die neuen Prüfungsteile sind über das ganze Schuljahr 
verteilt, damit nicht nur eine einzige Prüfung die Note so 
maßgeblich beeinflusst. So werden der Hauptschul-
abschluss und der Mittlere Bildungsabschluss aussage-
kräftiger – für Unternehmen, für weiterführende Schulen, 
und vor allem für die jungen Menschen selbst. Die vier 
Prüfungsteile werden in diesem Flyer genauer erklärt. 
Die QR- Codes auf der Rückseite führen zu weiteren, 
ausführlicheren Informationen.  

Ich wünsche euch und Ihnen eine spannende 
Entdeckungsreise durch das neue Prüfungsverfahren und 
vor allem viel Erfolg und Vertrauen in die 
eigenen Stärken. 

Herzlichst! 

Christine  
Streichert-Clivot 

Ziele:  

 zeigen, dass man gut präsentieren kann, 

 Informationen verständlich erklären kann,  

 auf Rückfragen sicher antworten kann 

Gliederung der Präsentationsprüfung:  
1. Präsentation mit entsprechenden Medien 
2. Prüfungsgespräch zum Vortrag mit vertiefenden Fragen 

(Es wird überprüft, ob das Thema wirklich verstanden 
wurde.) 

Dauer: in der Regel 15 Minuten 

Themen: 

 HSA: 
in der Regel Erfahrungen aus dem Betriebspraktikum 

 MBA: 
festgelegter Bereich im Rahmen der beruflichen 
Orientierung oder eines Betriebspraktikums 

Termine an unserer Schule:  

 

Ziele:  

 zeigen, dass man im Team kreativ seine Fähigkeiten 
weiterentwickeln und so sein Wissen vertiefen kann, 

 selbstständig ein Projekt entwickeln und durchführen 
kann – ausgehend von bereits behandelten 
Unterrichtsinhalten, 

 ein Produkt im Rahmen des Projekts erstellen und den 
Entstehungsprozess dokumentieren kann 

Gliederung der Projektprüfung:  
1. Projektvorbereitung: Themenfindung und Planung 
2. Projektdurchführung mit Dokumentation 
3. Projektinterview: Darstellung des Arbeits- und 

Lernprozesses, Vorstellung des Projektproduktes 
Der Beitrag jedes Prüflings muss individuell erkennbar sein.  

Dauer:  in der Regel 20 Minuten für das Projektinterview 

Themen:  

 vereinbaren die Gruppen mit der Fachlehrkraft der oben 
genannten Fächer nach Interesse 

 Projekt kann praktisch und fächerübergreifend angelegt 
sein 

Termine an unserer Schule:  

Anfang 1. HJ 

Präsentationsprüfung 

Einzelprüfung 

Thema: Betriebspraktikum oder berufliche Orientierung 

Mitte bis Ende 1. HJ 

Projektprüfung 

Gruppenprüfung (2-4 Prüflinge) 

Informatik, Gesellschaftswissenschaften, Chemie, 

Physik, Biologie oder Profilbereich 
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 schriftliche Prüfungen  

 geprüft werden alle Kompetenzbereiche des jeweiligen 
Lehrplans, d.h., sie umfassen alle wichtigen Fähigkeiten 
in den jeweiligen Fächern 

 
Durchführung: 

 zu Beginn des zweiten Halbjahres 

 Landesweit werden an allen Schulen im Saarland 
gleichzeitig die gleichen Prüfungen geschrieben. 

Dauer: maximal 90 Minuten

Termine für das Schuljahr

HSA       MBA

Deutsch:      Deutsch:

Mathematik:     Mathematik:

      1. Fremdsprache

 Abschluss des gestreckten Prüfungsverfahrens  

 findet gegen Ende des Schuljahres statt 

 die Prüfung kann praktische Elemente enthalten 

 in der Fremdsprache findet die Prüfung in 
Zweiergruppen statt 

Durchführung: 
mündliche Prüfung  

 in einem Unterrichtsfach der Wahl oder 

 zu einer besonderen Lernleistung (z.B. Wettbewerbe)  
oder Prüfung mit praktischen Elementen 

Dauer: 
Mündliche Prüfung: 15 Minuten 
Prüfung mit praktischen Elementen: bis zu drei Stunden 

Prüfungszeitraum an unserer Schule: 

genauere Informationen zum Bestehen: 

Hauptschulabschluss  (HSA) Mittlerer Bildungsabschluss (MBA) 

Hauptschulabschluss/HSA 
und

Mittlerer Bildungsabschluss/MBA

Ende 2. HJ 

Individuelle Prüfung 

mündliche/praktische Einzelprüfung  

Individuelle Themenwahl 

Anfang 2. HJ 

Landeszentrale Vergleichsarbeiten 

schriftliche Einzelprüfung 

9G – Mathematik und Deutsch 

10E – Mathematik, Deutsch und 1. Fremdsprache 
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